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Die kantonalen Volksabstimmungen seit 1831

Eduard Joos und Bernhard Ott

Als Vorarbeit zur Kantonsgeschichte 2001 haben wir erstmals die Ergebnisse
sämtlicher kantonaler Wahlversammlungen und Urnengänge seit dem Beginn der

napoleonischen Mediationsverfassung von 1803 zusammengestellt.

Abstimmungsarten

KV: Von 1803-1831 war die Schaffhauser Demokratie rein repräsentativ, das

heisst es gab Volkswahlen zur Bestellung des Grossen Rates (Kantonsrates), aber
noch keine Abstimmungen. Ab 1831 konnten die stimmberechtigten Männer über
neue Kantonsverfassungen entscheiden.

KV Teil: 1875 wurden dem Volk nach einem abgelehnten Verfassungsentwurf
zehn Teilfragen zur Vorentscheidung vorgelegt. Nachher legte der Verfassungsrat
dem Volk den zweiten Entwurf in zwei Teilen vor.
G Veto: 1852 wurde in Schaffhausen das Volksveto eingeführt. Ein Viertel der

Stimmbürger einer Gemeinde konnte gegen ein vom Grossen Rat verabschiedetes
Gesetz das Einberufen einer Vetogemeinde verlangen. Lehnte an diesen
Vetogemeinden eine Mehrheit aller Stimmberechtigten im Kanton das Gesetz ab, war
es verworfen. Die Nichtteilnehmenden an Vetogemeinden galten automatisch als

Zustimmende, so dass immer eine «Stimmbeteiligung» von 100% resultierte. Das

Vetogesetz von 1865 schuf das fakultative Gesetzesreferendum: Mit 1000
Unterschriften war es möglich, eine Volksabstimmung zu einem vom Grossen Rat
verabschiedeten Gesetz zu verlangen. Die Mehrheit der Stimmenden - und nicht
mehr der Stimmberechtigten - entschied über Annahme oder Verwerfung.
G RD: Das Veto gegen Gesetze heisst ab 1876 fakultatives Gesetzesreferendum.
Es wirkt im Prinzip gleich wie das Veto ab 1865.

237



VI: Mit der Revisionsbewegung 1873-1876 beginnen die Volksinitiativen, mit
welchen durch 1000 Unterschriften eine Volksabstimmung über den Erlass oder
die Aufhebung eines Gesetzes verlangt werden kann. Bis 1974 tragen
Volksinitiativen den Namen des Erstunterzeichners. Mit 1000 Unterschriften kann auch
eine Volksabstimmung über die Abwahl von Verfassungsrat, Regierungsrat und
Grossem Rat initiiert werden.
VI GV: Der Grosse Rat hat das Recht, zu einer Volksinitiative einen Gegenvorschlag

auszuarbeiten, ausser bei Abwahlbegehren. Bis 1988 wurde der Gegenvorschlag

den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern zuerst vorgelegt, und nur wenn
der Gegenvorschlag verworfen wurde, kam die Volksinitiative zur Abstimmung.
Ab 1988 wird über Volksinitiative und Gegenvorschlag gleichzeitig abgestimmt
(doppeltes Ja), wenn die Initiative nicht zurückgezogen wird.
VG: Seit 1891 werden alle Teilrevisionen der Kantonsverfassung als Verfassungsgesetze

der Volksabstimmung unterworfen (obligatorisches Verfassungsreferendum).

G: 1895-1980 wurden sämtliche neuen Gesetze dem Volk zur Genehmigung
vorgelegt (obligatorisches Gesetzesreferendum). Seit 1980 sind Gesetze, die keine
Mehrausgaben bewirken, wenn sie eine 4/5-Mehrheit im Grossen Rat erreichen,
nur noch dem fakultativen Referendum unterstellt, eine Volksabstimmung kann
mit 1000 Unterschriften verlangt werden.
GRB und D: 1895-1988 mussten Grossratsbeschlüsse und Dekrete, die mit einer

einmaligen Ausgabe von über 150'000 Fr. oder jährliche über 15'000 Fr. verbunden

waren, vom Volk genehmigt werden. Seit 1988 kann der Grosse Rat in eigener
Kompetenz Ausgaben von 300'000 Fr. bzw. 50'000 Fr. beschliessen. Hat eine
Vierfünftel-Mehrheit im Grossen Rat dem Kredit zugestimmt, sind seit 1988

Ausgaben von 300'000 Fr. bis 1 Mio. Fr. bzw. 50'000 Fr. bis lOO'OOO Fr. nur dem
fakultativen Referendum unterstellt. Mit 600 Unterschriften kann eine
Volksabstimmung verlangt werden. Bei Summen von über 1 Mio. Fr. bzw. lOO'OOO Fr.
kommt obligatorisch das Volk zum Zug.
KK: Wenn Konkordate oder interkantonale Vereinbarungen Kostenfolgen haben,
die über die Finanzkompetenz des Grossen Rates hinausgehen, brauchen sie die

Zustimmung des Stimmvolkes.
VB: Der Grosse Rat kann im Sinn einer Konsultativabstimmung eine Volksbefragung

durchführen, an deren Resultat er rechtlich nicht gebunden ist. Dieses Instrument

wird selten benützt.

Volk stimmte in knapp vier von fünf Abstimmungen zu

Die Schaffhauser haben in den zwei Jahrhunderten in 475 Abstimmungen zu
Verfassungsrevisionen, Gesetzen, Dekreten und Grossratsbeschlüssen Stellung

238



genommen. In 375 Fällen sprach sich eine Mehrheit für die vorgelegte Materie

aus, in 100 Fällen verwarfen die Stimmbürger die Vorlage und korrigierten damit
den Grossen Rat oder die Volksinitianten. Als angenommen gilt eine Vorlage,
wenn sie mehr Ja-Stimmen erhält als Nein-Stimmen (relatives Mehr), erkennbar
an der letzten Zahl pro Zeile, die den Ja-Anteil in Prozent der gültigen Stimmen
ausweist (%Ja): Mit 50% und mehr Ja-Anteil ist die Vorlage angenommen
(Ausnahme: In den Verfassungsrevisionen von 1873-1876 musste eine Ja-Mehrheit
aller Stimmberechtigten - nicht nur der Stimmenden - erreicht werden, was die
Entwürfe I bis III zum Scheitern brachte, obwohl immer eine Mehrheit der
Stimmenden erreicht wurde).

Exponentielle Zunahme der Urnengänge

Die Erweiterung der Volksrechte und die immer raschere Gangart der Politik
spiegelt sich in der Zahl der Abstimmungen. Eine Teilung des ganzen Zeitraumes
in je 40 Jahre ergibt das folgende Bild: 1831-1870 lassen sich 13 Abstimmungen
feststellen, die den nächsten 40 Jahren von 1871-1910 sind es 62, 1911-1950
steigt die Zahl auf 74 und 1951-1970 schnellt sie auf 262 hinauf. Werden die

Abstimmungen 1991-1997 extrapoliert, wären bis 2031 insgesamt 366 Urnengänge

zu erwarten. Auch bei den eidgenössischen Abstimmungen lassen sich
ähnliche Zuwachsraten beobachten. Werden die kommunalen Abstimmungen und
alle Wahlen in Gemeinde, Bund und Kanton dazugezählt, sind die Stimm- und

Wahlbürgerinnen und -bürger heute rund zehnmal stärker mit Urnengängen belastet

als vor 150 Jahren.

Traditionell und konstant sehr hohe Schaffhauser Stimmbeteiligung

Schaffhausen hat eine traditionell sehr hohe Stimmbeteiligung (Teiln%). Im ganzen

19. und 20. Jahrhundert waren, vier Urnengänge ausgenommen, immer über
50% aller Stimmberechtigten an einem Volksentscheid beteiligt, in der Hälfte aller
Abstimmungen sind es sogar über 75%. Zur höchsten Stimmbeteiligung führte mit
92% der Entscheid über die Kantonsverfassung von 1852, während an der
entsprechenden Verfassungsabstimmung von 1834 gerade 33% aller Stimmberechtigten
teilnahmen, eine der vier seltenen Ausnahmen. Den höchsten Ja-Anteil erreichte
der Urnengang über die Reduktion des Spitalsteuerzuschlages vom 9. 12. 1979,
während die Referendumsabstimmung vom 28. 8. 1887 über das Gemeindegesetz
einen bescheidenen 12%-Ja-Anteil ergab. Das knappste Resultat zeigt die Abstim-
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mung über das Besoldungsgesetz von 1854: Bei nur 3 Stimmen Differenz
zwischen den Nein- und den Ja-Stimmen verzichtete der Grosse Rat klugerweise auf
eine Überprüfung der festgestellten Unregelmässigkeiten und zog das Gesetz

zurück, ein einmaliger Vorgang in der Schaffhauser Abstimmungsgeschichte.

Quellen

Die Zahlenangaben basieren auf folgenden gedruckten Quellen: Amtsblatt für den

Kanton Schaffhausen (seit 1842), Beilage zum Amtsblatt (1864-1911), offizielle
Gesetzessammlungen 1803-1828 (Hefte), 1831-1854 (Alte Folge) und 1855-1992
(Neue Folge), ferner die Protokolle des Grossen Rates (bis 1977 im Amtsblatt oder
dessen Beilage, ab 1978 gesondert publiziert).
Für die Zeit bis 1842 und zur Ergänzung dienten folgende ungedruckte Quellen im
Staatsarchiv Schaffhausen: Aie, Ratsprotokolle (Kleiner Rat, Regierungsrat, Grosser

Rat), Aie Akten zu allen Verfassungsrevisionen sowie die Regierungsratsakten.

Dr. Eduard Joos

Nordstrasse 72, CH-8200 Schaffhausen

Bernhard Ott

Platz 7, CH-8200 Schaffhausen
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